
Mehrspartenhauseinführung (MSH) für Wärmepumpe

Abb. 1: Einbau Erdgeschoss Abb. 2: Einbau Kellergeschoss

Neben Ihrer standardmäßigen MSH für Strom, Wasser und Telekommunikation benötigen Sie noch eine weitere Zweifach-
MSH für den Anschluss der Wärmepumpe. Um unnötige Anbindungsarbeiten in Ihrem Hausanschlussraum zu vermeiden, 
sollte die Zweifach-MSH genau an dem Anschlusspunkt der Wärmepumpe (WP) verbaut werden. 

Sie sind an keinen bestimmten Hersteller gebunden, eine fachgerecht verbaute und ordnungsgemäß dimensionierte MSH 
kann in allen Bereichen zur Anwendung kommen.

Bei den Anschlussleistungen Ihrer Wärmepumpe ist auf die Dimensionierung der MSH zu achten. Es gilt:
→ bis 12 kW Anschlussleistung der Wärmepumpe ist eine MSH DA50 ausreichend
→ ab 12 kW Anschlussleistung muss eine MSH bis DA63 verbaut werden

Für den Einbau einer MSH gibt es zwei verschiedene Arten. Einmal der Einbau im Erdgeschoss und somit in der Boden-
platte Ihres Wohnhauses oder der Einbau im Kellergeschoss und somit in der Kellerwand. Anbei zwei Abbildungen zu den 
Varianten. Ihr Architekt oder Generalunternehmer kennt sich mit den Systemen aus und kann Sie in weiteren Detailfragen 
beraten. Die Baufirma/das Generalunternehmen verantwortet schließlich die Dichtigkeit der Einführung.
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